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Die ISPA vertritt die Internetwirtschaft

• Gegründet 1997

• 227 Mitglieder aus den Bereichen 
− Access
− Hosting & Housing
− Content & Services

• Zwei Drittel der Mitglieder KMUs

• Wir stehen für fairen Wettbewerb

ISPA - MISSION STATEMENT

Als Interessensvertretung der Internetwirtschaft sehen 
wir in der Nutzung digitaler Technologien die Grundlage 
für eine gesunde Wirtschaft und eine fortschrittliche 
Gesellschaft. Wir fördern und fordern daher 
nachdrücklich optimale Rahmenbedingungen für die 
digitale Zukunft und nehmen die daraus entstehende 
gesellschaftspolitische Verantwortung wahr.



Interessensvertretung

• ISPA Arbeitsgruppen
– Access
– Content & Services
– Security
– Recht
– Data

• Positionierung Politik & Verwaltung
– Gutachten, Studien
– Stellungnahmen & Eingaben
– regelmäßiger Austausch



Interessensvertretung

• Kommunikation extern
– Pressemeldungen
– Pressekonferenzen & 

Hintergrundgespräche
– Rechtliche Stellungnahmen

• Kommunikation intern
– AG Verteiler
– ISPA News
– Newsletter
– Homepage, Social Media



Mitgliederservice

• Beratung
– rechtliche Mitgliederberatung
– Branchenspezifische Mitgliederanfragen

• Musterdokumente
– Muster AGB
– Mustersicherheitskonzept
– DSGVO Code of Conduct
– DSA-Leitfaden/FAQ



Internationale Vernetzung



ISPA-Forum

Die Digitalisierung: ziemlich 
weiblich, oder?

Wie viel analoge Kompetenz 
benötigt die Digitalwirtschaft? 

Ein Angebot für jede Nachfrage? 
Welches Internet Österreich braucht

Kommt das Ende der 
personalisierten Werbung?

Eigentum an Daten

Infowar: Sicherheitspolitik im 
Internet?



ISA - Internet Summit Austria

Internet ist die Zukunft: Die 
nächsten 30 Jahre

Schau mal, wer da spricht! Sprachliche 
Zukunftsszenarien mit künstlicher 
Intelligenz.

Digitale Souveränität in Europa – 
Erfolgsfaktor oder Risiko

Disconnected? Zugang und Beteiligung im 
digitalen Raum für Menschen mit 
Behinderung

Blockchain jenseits von Bitcoin & Co.

Was bleibt vom Menschen, wenn 
die Intelligenz künstlich wird?



Aktuelle Themen

• Branchenthemen aus dem neuen 
Regierungsprogramm

• Neues Marktanalyseverfahren M1/25

• aktuelle Themen



Regierungsprogramm

• Erhöhung Digitalsteuer

• Infrastruktur/Breitband
– „zukunftssicherer und zielgerichteter“ Glasfaserinfrastrukturausbau
– Evaluierung Förderinstrumente („irgendwer überbaut einen immer“)
– Fokus zukünftiger Förderungen auf Glasfaserausbau nach 

Kosten/Nutzen/Wirtschaftlichkeit
– Erhöhung der Take-Up-Raten, ua. zur Erleichterung des Glasfaserausbaus 

im Wohnungseigentumsgesetz (WEG).
– Einrichtung österreichweiten digitalen Tiefbauatlas inklusive eines 

Glasfaserkatasters
– integrierte, länderübergreifende Infrastrukturplanung (GIA?)

Ziel: One-Stop-Shop



Regierungsprogramm

• Sicherheit
– Aufbau Austrian Cyber Competence Centers (AT3C)
– Umsetzung NIS2-Richtlinie samt neuer Cybersicherheitsbehörde
– Zurverfügungstellung  erhobener  Standortdaten durch Netzbetreiber + 

Individualisierungspflicht (Ausrollung IPv6) bei öffentlichen IP-Adressen für 
Netzbetreiber – CG-NAT

– Messenger-Überwachung (Bundestrojaner)
– Weiterentwicklung Militärbefugnisse, ua. Eindringen in fremde Systeme (im 

Ausland? Einsatzregeln?) + Einsatz von IMSI-Catchern
– Maßnahmenpaket gegen Online-Radikalisierung
– Kindersicherung/Schutzfilter gegen Pornographie und Gewalt



Regierungsprogramm

• Klarheit zu Wertsicherungsklauseln für Dauerschuldverhältnisse und 
Verkürzung der Verjährungsfrist
(Servicepauschale, jährliche Indexanpassung)

• Daten & Künstliche Intelligenz
– Einführung von Reallaboren und Sandbox-Modellen (Medizininformatik!)
– unabhängige KI-Behörde bei der RTR 
– Anreize für Investitionen in Digitalisierung und KI (österr. Transformer)
– KI-Einsatz in Wirtschaft und öffentl. Sektor verstärken



Regierungsprogramm

• Was fehlt?
– keine überschießende Regulierung, one in – one out

– Uneingeschränkte Wahrung der Grundrechte inklusive sicherer 
Verschlüsselungsstandards (vs. Bundestrojaner)

– Bekenntnis zur Netzneutralität

– Bekenntnis zu fairem Wettbewerb

– Zentrales Digital/Telekom-Ministerium



Neues Marktanalyseverfahren M1/25

• Vorgeschichte
– Ende 2022 wurde A1 mit dem TKK-Bescheid M1/20 dereguliert
– Zugang auf A1-Netz fortan nur mehr mittels privatrechtlicher 

Vereinbarungen vULL 2.0 / VHCN / ZAG / …
– wesentliche Verschlechterung ggü dem vormals regulierten 

Standardangebot
– Rechtsmittelverfahren (Bescheidbeschwerde) anhängig!



Neues Marktanalyseverfahren M1/25

• Mitte März leitete die TKK das neue Marktanalyseverfahren 
M1/25 ein

• Kernfragen
– Sachliche/geographische Marktabgrenzung
– Auf welchen Märkten und ggf. in welchen Regionen hat A1 

beträchtliche Marktmacht („SMP-Stellung“)?
– Auswirkungen VHCN-Ausbaustopp und neuer ZAG-Vertrag für 

gefördert errichtete Netze
– Sorgt das bestehende privatrechtliche Vorleistungsangebot für 

ausreichend Wettbewerb?

• Verfahrensausgang ist durch ökonomische Gutachten der RTR 
determiniert



Neues Marktanalyseverfahren M1/25

 Zeitplan

 RTR/TKK leitete Verfahren Anfang 2025 ein, da begrenzte 
Vertragslaufzeit / Kündigungsmöglichkeit vULL 2.0/VHCN

 ca. 2 Jahre geplante Verfahrensdauer (zuletzt 3 Jahre)

Ca. März 2025: 
Einleitung Verfahren

Frühjahr 2025:
Nachfrageseitige 

Erhebung

Bis Sommer 2025: 
Betreiberabfrage

Anfang 2026
Wirtschaftliches 

Gutachten 

Ende 2026/Beginn 2027:
Avisierte 

Verfahrenserledigung

10/2027:
Reguläre Laufzeit 

von vULL 2.0 endet 



Neues Marktanalyseverfahren M1/25

 Parteistellung bis 15.4.2025 beantragen!!!

– Dient dem Erwerb von Verfahrensrechten (sonst: Präklusion!)
– Signalisiert Interesse der Branche am Verfahren
– Einfach möglich, für Hilfestellung: recht@ispa.at 

 ISPA wird sich auch in diesem Verfahren intensiv einbringen

 Ziel ist die Verbesserung der Bedingungen für 
Vorleistungsnachfrager

mailto:recht@ispa.at


Neues Marktanalyseverfahren M1/25

 Parteistellung bis 15.4.2025 beantragen

    Mail an marktanalyse@ispa.at  
 
     Mailvorlage Antrag an RTR erhalten

Wer sich nicht meldet kann nichts mehr im Verfahren sagen!

mailto:marktanalyse@ispa.at


Weitere Themen 

 Zusammenarbeit Strafverfolgungsbehörden (insb. E-Evidence-VO)
(„scharf“ ab Sommer 2026; keine KMU-Ausnahmen; 10-Tage-Antwortzeit)
Ziel: Feststellungsverfahren in Österreich ob man verpflichtet ist.

 Netzsperren
(Dauerthema seit 2009, 2022 IP-Sperren-Verfahren – 2024 gewonnen!)

 Implementierung Digital Services Act
Transparenzbericht auf der eigenen Homepage zu veröffentlich!

 Digital Operational Resilience Act (DORA)
Cybersicherheit für Finanzunternehmen – Vertragsentwurf mit WKO 
demnächst veröffentlicht.



Weitere Themen 

 Umsetzung Gigabit Infrastructure Act (ab 12.11.2025 anwendbar!)

 Neue RTR-Verordnungen bzw. Evaluierung der bestehenden 
Verordnungen

 Neue rechtliche Entwicklungen in Bezug auf Service-Pauschalen, 
Wertsicherungsklauseln



Vielen Dank!

Harald Kapper – Präsident

ISPA – Internet Service Providers Austria 
office@ispa.at – www.ispa.at 
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